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Herren Verbandskl Süd

EK Söllingen : TTV Ettlingen III 
Samstag, 29.10.2022, 17:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des EK Söllingen gegen den TTV 
Ettlingen III

Im Spiel der Herren Verbandskl Süd traf der EK Söllingen am vergangenen Samstag im 5.
Saisonspiel auf den TTV Ettlingen III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
30:29 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Gille / Gille, welches durch
diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war, dass der EK
Söllingen dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Doppel. Gille / Gille machten mit Braun / Seker beim 11:8, 11:4, 11:1 recht
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Gaiser /
Nonnenmann war für Staiger / Schäfer letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Stebner / Geiger ihr Doppel gegen
Lorenz / Dihlmann noch mit 12:10, 11:9, 10:12, 4:11, 4:11 im Entscheidungssatz. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. So gut wie gewonnen
schien anschließend das Spiel von Felix Gille gegen Niklas Braun, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß.
Am Ende hatte Niklas Braun jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:7, 11:9, 10:
12, 8:11, 7:11. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Lukas Gille bekam im
Anschluss seinen gleichstarken Gegner Jonathan Gaiser beim deutlichen 9:11, 9:11, 7:11 nicht
richtig in den Griff. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Claus Staiger konnte im Spiel gegen Jannis Nonnenmann indes einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Rudolf Stebner gegen Lenny
Lorenz hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. 3:2 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Jens Geiger und Koray Seker die Schläger kreuzten. Werner Schäfer
hatte danach gegen Tobias Dihlmann wiederum bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:6. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Jonathan Gaiser zeigte Felix
Gille hingegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Lukas Gille war in der Partie gegen Niklas
Braun nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des
Messers Schneide. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Claus Staiger und Lenny
Lorenz, das Claus Staiger letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das Resultat
vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Rudolf Stebner hatte nachfolgend gegen Jannis
Nonnenmann bei seinem 3:0 keine Probleme und überraschte Nonnenmann, dem im Vorfeld
zumindest auf dem Papier die eindeutige Favoritenrolle zugewiesen wurde. Da gab es nichts zu
rütteln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tobias Dihlmann wurden anschließend Jens Geiger
hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Trotz 1:0 Satzführung verlor Werner Schäfer sein
Spiel gegen Koray Seker letztlich in vier Sätzen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Recht kurzen Prozess machten nachfolgend Gille / Gille beim 11:4, 11:9, 11:9 mit
Gaiser / Nonnenmann. Da gab es nichts zu rütteln. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal
keinen Sieger.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des EK Söllingen tritt dabei geben den TSV Karlsdorf an, während es
der TTV Ettlingen III mit dem TTC Reihen zu tun bekommt.

 Statistik:
 EK Söllingen

Doppel: Gille / Gille 2:0, Staiger / Schäfer 0:1, Stebner / Geiger 0:1 
Einzel: F. Gille 1:1, L. Gille 1:1, C. Staiger 2:0, R. Stebner 1:1, J. Geiger 1:1, W. Schäfer 0:2 

 TTV Ettlingen III
Doppel: Gaiser / Nonnenmann 1:1, Braun / Seker 0:1, Lorenz / Dihlmann 1:0 
Einzel: J. Gaiser 1:1, N. Braun 1:1, L. Lorenz 1:1, J. Nonnenmann 0:2, T. Dihlmann 2:0, K. Seker 1:1


